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Verein Parc Ela  
Stradung 11  
Im Bahnhof  
CH -7450 Tiefencastel  

Tel. +41 (0)81 508 01 12  
management@parc -ela.ch  
www.parc -ela.ch  

 Parc Ela Partnerschaft – Spezifische Bestimmungen  

Hotellerie und Gastronomie  

Stand: Mai 2026  
 

1 Geltungsbereich  
Di ese Spezifischen Bestimmungen enthalten die Mindestanforderungskriterien an 

Partnerbetriebe in der Hotellerie und Gastronomie im Parc Ela, die als 

Partnerunternehmen  des Vereins Parc Ela ausgezeichnet werden wollen.  Sie ergänzen 

die Partnerschaftsvereinbarung.  

Mit Hotellerie und Gastronomie sind gemeint: Beherbergungs -  und 

Restaurationsbetriebe aller Art, wie Hotel, Restaurant, Berg -  und Alphütte, Garni, 

Bed&Breakfast. Ausgenommen davon sind Angebote in reiner Selbstbedienung 

(Hofladen, Alpkiosk, Stellplätze, et c.).  

2 Zweck  
Die  Anforderungen definieren einen  minimale n Standard für Partner unternehmen  im 

Parc Ela. Diese Anforderungen dürfen nicht unterschritten werden. Sie definieren die 

Qualität der Dienstleistung und der Information der Gäste über den Parc Ela.  

3 Spezifische Bestimmungen  
3.1  Standortgespräch  

• Der Betrieb erhält ein  Standortgespräch, bei dem das Engagement des 

Unternehmens zur Erfüllung der Park -Werte besprochen wird. Gemeinsam 

werden Massnahmen in einem Aktionsplan definiert, die zur weiteren 

nachhaltigen Entwicklung beitragen.  

• Das Standortgespräch wird durch eine:n externe:n Expert:in und der zuständigen 

Person des Managementteams durchgeführt.  
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3.2  Produkte in der Gastronomie  

• Die  Speisekarte  enthält  min. 20%  spezielle Parc Ela -Gerichte  à la Carte oder es 

wird mindestens ein Tagesmenü mit Bezug zum Parc Ela angeboten.  

• Der Betrieb verwendet, soweit möglich, Rohstoffe aus dem Parc Ela, der 

erweiterten Region oder der Schweiz . Sie müssen  die Werte des Parc Ela 

widerspiegeln .  

• Das Angebot des Betriebs umfasst auch attraktive vegetarische und/oder vegane 

Gerichte.  

• Die Getränke stammen nach Möglichkeit aus der Region. Auf der Weinkarte sind 

mindestens 3 Weine aus Graubünden und mindestens 10% der Weine oder 

andere Getränke aus biologischer Produktion.  

• Der Betrieb arbeitet direkt mit mindestens zwei Landwirtschafts -  oder 

Verarbeitungsbetrieben aus dem Parc Ela zusammen.  


